
 

 

 

 

 

 

Deutscher Handballbund ♦ Strobelallee 56 ♦ 44139 Dortmund 
 

An die 
Mitglieder des EP, 
Geschäftsstellen der Verbände, 
Bundesgericht, Bundessportgericht, 
 
 

- per E-Mail - 
 

Amtliche Bekanntmachung; 
Auflösung des Nordostdeutschen Handball-Verbandes 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Handballfreunde, 
 
nach Mitteilung des zuständigen Vereins-Registergerichts und des bisherigen NOHV-
Präsidenten Alwin Niensteen wird der Nordostdeutsche Handball-Verband e.V. zum 
30.06.2012 im Vereinsregister gelöscht und damit aufgelöst. 
 
Als automatische Rechtsfolgen ergeben sich hieraus zum 01.07.2012: 
 

Die Mitgliedschaft des NOHV im DHB ist gem. § 8 Abs. 1 DHB-Satzung erloschen. 
 

Der NOHV ist in der Mitgliederliste gem. § 6 Abs. 2 DHB-S. zu streichen. 
 

Die bisherige Stimme des NOHV-Präsidenten im DHB-Bundestag und Erweiterten 
Präsidium wächst der variablen Delegierten-/Stimmenzahl der Landesverbände zu, 
die sich somit von 49 auf 50 Delegierte/Stimmen erhöht (§§ 22 Abs. 1 c) und 32 Abs. 
2 b) DHB-Satzung). 
 

Nach dem d’Hondt’schen Stimmen-Verteilungsverfahren fällt die vorgenannte zu-
sätzliche Stimme dem Handballverband Mittelrhein e.V. zu, dessen Delegierten-
/Stimmenzahl sich somit auf 2 erhöht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Deutscher Handballbund 

 
    Heinz Winden 
Vizepräsident Recht 

28. Juni 2012 

– 


